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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990 Rodgaus Wahlverein

Fußprobleme wie Schmerzen, Druckstellen
und Verformungen bis hin zu krankhaften Fehl-
stellungen treten bei vielen Menschen im Laufe
des Lebens auf. Wir helfen Ihnen, damit Ihr Fuß
für alle Aktivitäten voll belastbar und nicht zuletzt
kosmetisch ansprechend korrigiert ist.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis
Yousef Abutayeh: Dienstags 08:00 bis 13:00 Uhr
Kontakt: Zentrum für Versorgung & Beratung
Tel: 06182 - 83 83 18

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

OFFIZIELLER MEDIZINISCHER
PARTNER DER

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Bei jeder Aktivität –
Gut zu Fuss!

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team von der

Rodgau 
Zeitung

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, JYSK, LIDL, 
Möbel Kempf, 

Mobile, Netto, Norma,
toom Baumarkt

Rodgau (RZ) Traditionell wer-
den die Standgebühren beim 
Ostermarkt an den SOS-Hel-
ferkreis gespendet. In diesem 
Jahr kamen insgesamt 1.350 
Euro zusammen. Dieser Be-

trag geht komplett an die SOS 
Kinderdörfer. Am Stand des 
SOS-Helferkreises konnten 
durch den Verkauf von herz-
haften Speisen, Kuchen und 
Getränken nochmals 6.250,50 

Euro eingenommen werden. 
In den Kinderdörfern gibt es 
vielseitige Verwendungen für 
die Spenden, wie für Spielge-
räte, Fahrräder und anderes 
mehr. (Foto: Stadt Rodgau)

Spendenübergabe                               
an den SOS-Helferkreis

Kreis Offenbach (RZ) Bi-
lanz ziehen, Strategien 
schärfen und neue Impul-
se setzen – bei der diesjäh-
rigen Klausurtagung von 
„Standort Plus“ kamen 
Vertreterinnen und Ver-
treter der Wirtschafts-
förderungen des Kreises 
Offenbach, der 13 Kommu-
nen sowie der IHK Offen-
bach am Main zusammen, 
um die Weiterentwicklung 
des gemeinsamen Wirt-
schaftsförderkonzepts vo-
ranzubringen. 

Die Veranstaltung ist ein fester 
Bestandteil der erfolgreichen 

Kooperation zur Stärkung der 
lokalen Wirtschaft.

Im historischen Winterrefek-
torium in Seligenstadt stand 
zunächst ein Rückblick auf die 
Projekte der vergangenen Mo-
nate im Fokus: Dazu zählen 
die Fortsetzung der Veranstal-
tungsreihe „Brain Breakfast“, 
der Ausbau der Kooperation 
mit der Frankfurt University 
of Applied Sciences, die Veröf-
fentlichung der neuen Stand-
ort-Plus-Broschüre sowie die 
Begleitung der „Fast Lane“ – ei-
nem beschleunigten Antrags-
verfahren für internationale 
Fachkräfte, das der Fachdienst 

Ausländerangelegenheiten des 
Kreises seit Ende 2024 anbie-
tet. Auch die Arbeitsgemein-
schaften von Standort Plus – zu 
Schwerpunkten wie Innenstad-
tentwicklung, Standortmarke-
ting, Themenscouting, Netz-
werken, Fachkräften, Flächen 
und der Vernetzung mit der 
Frankfurt UAS – berichteten 
über ihre Fortschritte.

Die Berichte dienten nicht 
nur der Evaluation, sondern 
brachten die Teilnehmenden 
auch auf denselben Wissens-
stand. Aufgrund personeller 
Veränderungen in Kommunen 
nahmen acht neue Mitglieder 

erstmals an einer Klausurta-
gung teil. Auch für die Wirt-
schaftsförderung des Kreises, 
die das Treffen organisierte, 
war es eine Premiere: Erstmals 
trat sie mit der Leitung des 
Mitte 2024 neu eingerichteten 
Fachdienstes Ehrenamt und 
Wirtschaftsförderung auf. Das 
Team fokussiert verstärkt die 
Netzwerkpflege, Unterneh-
mensbesuche und Bestands-
pflege sowie seine Lotsenfunk-
tion innerhalb der Verwaltung. 

Standort Plus selbst will seine 
Angebote noch gezielter an 
den Bedarfen der Unterneh-
men ausrichten. Grundlage 

dafür sind unter anderem die 
Ergebnisse einer aktuellen 
Onlinebefragung zum Thema 
Fachkräftemangel. Zudem sind 
unter anderem Informations-
veranstaltungen rund um das 
Thema Fast Lane im Gespräch.

Hintergrund
Um den starken Standort in 
der Metropolregion Frankfur-
tRheinMain besser zu profi-
lieren, haben die wichtigsten 
Akteure für eine erfolgreiche 
Wirtschaftsförderung – der 

Kreis Offenbach, die 13 krei-
sangehörigen Städte und Ge-
meinden, die Industrie- und 
Handelskammer Offenbach 
am Main sowie die Kreishand-
werkerschaft Stadt und Kreis 
Offenbach – ihre Kräfte im 
gemeinsamen Wirtschaftsför-
derkonzept „Standort Plus“ ge-
bündelt. 
Mehr zu Standort Plus, seinen 
Angeboten für Unternehmen, 
Investoren und Start Ups fin-
den Interessierte unter www.
standortplus.de.

Gemeinsam für eine starke Wirtschaft
„Standort Plus“ berät nächste Schritte
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HEIZUNG - SANITÄR
BIELER

Inh. Alireza Samandari Toosi
Das Service-Team
Tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

 Steigen Sie ein in unseren Reisebus und
fahren mit uns an die schönsten Orte des
„Stiefels“, die kulturellen Zentren dieses
wunderschönen Landes, die Sehnsuchtsorte
vieler Italien-Urlauber.
 Machen wir gemeinsam Station im schö-
nen Tirol, vor der Kulisse mächtiger Berg-
züge, die im Sonnenuntergang erstrahlen.
 Besuchen Sie mit uns die Mailänder Scala,
die Arena di Verona und Venedig, dieZent-
ren der klassischen italienischen Oper.
 Lassen Sie uns weiterfahren nach Rom,
der „Ewigen Stadt“, mit Petersdom und
Colosseum.
 Folgen Sie uns nach Neapel und Palermo,
in lauschige Trattorien bei Pizza, Pasta und
Vino Rosso.

Und auf jeder Station können Sie die die
Highlights italienischer Liedkunst aus Ver-

gangenheit und Gegenwart, einen bunten
Mix aus Volkslied, Klassik, Schlager und Pop
genießen. Das „Lied der Berge“ (La Montan-
ara), Arien und Chöre der italienischen Klas-
sik - Verdi, Puccini, italienischer Schlager und
Pop (Azzuro, Volare, Komm ein bisschen mit,
Marina, Felicita, Time to say goodbye…)
Sie bilden die klangliche Kulisse zu einer be-
eindruckenden Bild- und Filmshow, die auf
einer riesigen LED-Leinwand den Background
für alle Aktionen auf der Bühne bietet.
Zusätzlich wird ein Tanz der Pizza-Bäcker für
Auflockerung sorgen und hübsche Italienerin-
nen werden über die Bühne huschen.
Auf der Reise begleiten Sie die beiden Sopra-
nistinnen Sabine Bussalb und Carmen Lang,
die Tenöre Christian Dietz und Rudolf Vogl,
der Bassist Horst Schermutzki, der „Männer-
chor 1842“ und Sänger vom MGV Wixhau-
sen, die „Barber-Singphoniker“ und der ge-

mischte Chor „Cantiamo“ aus Dudenhofen,
die Sängerinnen und Sänger der „Village
Voices“ aus Habitzheim, eine Männer- und
eine Frauentanzgruppe und weitere Über-
raschungen. Die musikalische Reiseleitung
liegt in den bewährten Händen des Maestros
Hans-Kaspar Scharf.
Um nicht nur der Seele Gutes zu tun, sondern
auch Leib und Magen, erwartet die Reisegäs-
te ein umfangreiches Angebot italienischer
Spezialitäten in fester und flüssiger Form.

Reisetermine im Bürgerhaus Dudenhofen:
Samstag, 3. Mai – 19 Uhr
Sonntag, 4. Mai – 17 Uhr

Reisepreis:
26,00 € (Vorbuchung)
28,00 € (direkt bei der Abfahrt)
Incl. aller Kosten, mit Ausnahme der Verpfle-
gung. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre (Al-
tersnachweis) werden kostenlos mitgenommen.

Buchungen sind ab sofort möglich, bei:
 Blumen & Schmuck Wodack,
Ludwig-Erhard-Platz 2 (Dudenhofen)
 Jügesheim - Jügesheimer Bücherstube,
Mühlstraße 2 (Jügesheim)
 Gartenstadt Bücher, Kölner Straße 1
(Nieder-Roden)
 E-Mail: karten@maennerchor-dudenhofen.de

(Fotos: p)

Das Highlight aus
unserer Backstube
www.schaefer-rodgau.de

IIIItalia

Besuchen Sie unserBadstudio

Telefon 06106.22332www.haustechnik-wagner.de           
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Männerchor Dudenhofen lädt zu einer musikalischen Reise durch Italien

Bella

Rodgau (MA) Die Körber-Stif-
tung und Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier lu-
den ehrenamtliche Stadt- und 
Gemeinderatsmitglieder aus 
ganz Deutschland zu einer 
mehrtägigen Veranstaltung 
nach Berlin ein. Auch Patricia 
Knoll nahm nach persönlicher 
Einladung an diesem Erfah-
rungsaustausch teil, der das 
Engagement der kommunalen 
Mandatsträgerinnen und -trä-
ger würdigte und ihre Bedeu-
tung für die lokale Demokratie 
in den Mittelpunkt stellte. Ne-
ben einer Fachkonferenz er-
wartete die Teilnehmenden ein 
Empfang im Schloss Bellevue 
durch den Bundespräsidenten.
„Die kommunale Demokratie 

ist das Fundament unseres ge-
sellschaftlichen Miteinanders 
– und sie lebt vom offenen Di-
alog. Daher habe ich mich sehr 
über die Möglichkeit und die 

große Ehre gefreut, dass ich mit 
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und anderen Enga-
gierten in den Erfahrungsaus-
tausch treten konnte und ge-

meinsame Herausforderungen 
diskutieren durfte“, so Knoll.
Die mehrtägige Veranstaltung 
begann am 7. April mit dem De-
mokratie Forum Kommunalpo-
litik der Körber-Stiftung. Rund 
200 ehrenamtliche Amts- und 
Mandatstragende diskutierten 
gemeinsam mit Fachleuten aus 
Politik, Wissenschaft und Zivil-
gesellschaft über die aktuelle 
Lage und Zukunft der Kommu-
nalpolitik. 
In Deutschland setzen sich 
mehr als 200.000 ehren-
amtliche Stadt- und Ge-
meinderatsmitglieder für die 
lokale Demokratie und den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt 
in ihren Kommunen ein. Doch 
hoher zeitlicher Aufwand, be-

grenzte Gestaltungsmöglich-
keiten, wachsende Bürokratie 
und persönliche Anfeindungen 
machen es zunehmend schwie-
riger, diese Ämter zu besetzen. 
Höhepunkt der Veranstal-
tungsreihe war ein Emp-
fang durch Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier am 8. 
April in Schloss Bellevue. Das 
Programm umfasste eine Rede 
des Bundespräsidenten, ein 
Podiumsgespräch, sowie einen 
Erfahrungsaustausch mit etwa 
100 ehrenamtlichen Gemein-
deräten.
Es ging dabei auch um die 
Würdigung der Engagierten 
und um ihnen eine Stimme im 
politischen Berlin zu geben.
Im Rahmen der Veranstaltung 

wurden die Ergebnisse einer 
repräsentativen Forsa-Umfra-
ge unter Stadt- und Gemein-
deratsmitgliedern präsentiert. 
Die im Auftrag der Körber-Stif-
tung durchgeführte Umfrage 
beleuchtet die Rahmenbedin-
gungen des Ehrenamts, aktu-
elle und zukünftige Herausfor-
derungen in den Kommunen 
sowie die Erfahrungen der 
Amtstragenden mit Bedrohun-
gen und Gewalt. 

Bundespräsident Steinmeier empfängt Patricia Knoll in Berlin
Körber-Stiftung und Bundespräsidialamt würdigen kommunalpolitisches Ehrenamt

Patricia Knoll wurde von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier empfangen.�  (Foto: privat)
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Männerchor auf dem Weg nach „Bella Italia“
Nur noch wenige Wochen bis zum 3. und 4.
Mai, dem Starttermin für die große musikali-
sche Reise des „Männerchor Dudenhofen“ ins
schöne Italien.
Kürzlich wurde am musikalischen Teil der Reise
nochmals kräftig gefeilt, als sich rund 40 Sän-
ger im schönen Odenwald zu einem Proben-
wochenende trafen.
In fast schon perfektem Italienisch wurden u.a.
„La Montanara“ und „Con Te Partiro“ einstu-
diert, nur einige der vielen Melodien, die die
Besucher der beiden Konzertveranstaltungen
im Bürgerhaus Dudenhofen in die Berge, die
Zentren der klassischen italienischen Oper
und nach Süditalien versetzen werden.
Ca. 90 Sängerinnen und Sänger, verschiede-

ne Solisten, eine Showtanzgruppe und sogar
ein Männerballett werden vor einer beeindru-
ckenden LED-Leinwand das Flair des italieni-
schen „Dolce Vita“ nach Dudenhofen bringen.
Auch beim neuen Konzert-Projekt der Duden-
höfer Sänger und Sängerinnen, unterstützt
von den Sangesfreunden aus Habitzheim und
Wixhausen, sind die Chöre Teil einer kom-
plexen Handlung, Teil einer Reisegesellschaft
nach Italien, die die besuchten Orte musika-
lisch vorstellt.
Nach der intensiver Probenarbeit sind die
Chöre restlos überzeugt, die Besucher der
beiden Konzerte am 3. und 4. Mai auf eine
erlebnisreiche Reise nach „Bella Italia“ mitneh-
men zu können!

(Foto: p)

Einzigartige
Stimmung.

Wo die Bühne der Musik gehört.
Ob große oder kleine Bühne – ein Auftritt vor
Publikum ist immer einzigartig. Wie auch jeder
einzelne Mensch. Damit alle das eigene Talent
erkennen können, ist uns die Musikförderung so
wichtig. Wir unterstützen daher Musikvereine und
organisieren zahlreiche Veranstaltungen in der
Region. Mehr dazu erfahren Sie unter sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

ERÖFFNUNG
AM 30.05.2025

IIIItaliaII
Männerchor Dudenhofen lädt zu einer musikalischen Reise durch Italien

Bella

Rodgau (RZ) Die Jungsenioren 
der S.K.G. Rodgau besuchen am 
Mittwoch, 21. Mai, das Deut-
sche Ledermuseum. Während 
der Führung wird in der aktu-
ellen Ausstellung „immer dabei: 
DIE TASCHE“ erläutert, wie sich 
Taschen über Jahrhunderte von 
einem praktischen Transport-
mittel zu vielfältigen Modellen 
entwickelten. Anschließend 
geht es  nach Sachsenhausen. 
Dort lässt man in einer zünfti-
gen Äppelwoi Kneipe den Nach-
mittag ausklingen. Gefahren 
wird mit der S-Bahn um 10.08 
Uhr ab Jügesheim. Anmeldun-
gen bitte bis spätestens 5. Mai 
an Inge Ries Tel. 5626 oder Lore 
Fischer Tel. 74260. Kosten für 
Fahrt und Eintritt mit Führung 
20 Euro.

Jungsenioren                    
im Ledermuseum

Rodgau (RZ) Traditioneller-
weise beteiligte sich die SPD 
Rodgau gemeinsam mit Bürge-
rinnen und Bürgern erneut an 
der Umweltkampagne „Sauber-
haftes Rodgau“. Hervorragend 
organisiert stellten die Stadt-
werke Rodgau Zangen, Hand-
schuhe und Müllsäcke zur 
Verfügung und die SPD sam-
melte an einem sonnigen Mitt-
wochnachmittag rund um den 
Jügesheimer Bahnhof mehrere 
Säcke achtlos weggeworfenen 
Unrates ein. Darunter befan-
den sich neben unzähligen 
Glasflaschen auch Großteile 
wie ein Wasserkocher und eine 
Kofferraumabdeckung, die 
illegal in der Natur entsorgt 
wurden. „Durch das aktive ge-
meinsame Sammeln von Abfäl-
len wollen wir das allgemeine 

Bewusstsein für Umweltschutz 
schärfen: Gemeinsam für ein 
bewussteres Rodgau, gemein-
sam für ein sauberes Rodgau!“, 
so die Erste Stadträtin Janika 

Martin, welche die Sozialde-
mokraten bei ihrem ehrenamt-
lichen Engagement begleitete.
�
(Foto: privat)

SPD unterstützte die Müllsammelaktion der Stadtwerke

Rodgau (RZ) Die SPD Rodgau 
lädt alle ihre interessierten 
Mitglieder des SPD-Ortsvereins 
Rodgau im Rahmen einer Ar-
beitskreissitzung zu einer Dis-
kussion über den Koalitions-
vertrag der CDU/CSU und der 
SPD im Bund am 16. April ab 
19.30 Uhr ins Kolleg des Bür-
gerhauses in Dudenhofen ein. 
Als Mitmachpartei möchte die 
SPD auch den Mitgliedern vor 

Ort in Rodgau die Möglichkeit 
bieten, in einen informellen 
Austausch zu dem geplanten 
Mitgliederentscheid über den 
Koalitionsvertrag zu treten. 
Nach Ende der Sitzung gegen 
21 Uhr findet noch eine infor-
melle Runde in der Bürgerhaus-
gaststätte statt. Die Rodgauer 
Sozialdemokraten freuen sich, 
wenn viele Mitglieder des Orts-
vereins teilnehmen.

Diskussion über                  
Koalitionsvertrag

SPD Rodgau lädt ihre Mitglieder ein

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
20.04. Berthold Hofmann, � 85 Jahre
25.04. Irmgard Kranich, � 90 Jahre
25.04. Karoline Bechtel, � 85 Jahre
Hainhausen
22.04. Charlotte Simon, � 85 Jahre
Jügesheim
21.04. Margot Rückert, � 85 Jahre
25.04. Edeltraud Bischoff,�  85 Jahre
Nieder-Roden
19.04. Karl Oppolzer, � 85 Jahre
21.04. Klaus Janetzka,�  80 Jahre
Weiskirchen
21.04. Elke Rast, � 80 Jahre

19.04.  	 Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel.: 06182/3308
20.04.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
21.04.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
22.04.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
23.04. 	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
24.04.  	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
25.04.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Die kleinen Feen 
und Wichtel wohnen immer 
noch an der Waldfreizeitanla-
ge “Gansbrüh“ in Dudenho-
fen. Auf einem kleinen Rund-
weg kann man an 10 Stationen 
die kleinen Häuschen in den 
Bäumen besuchen. Direkt hin-
ter der Schranke ist der Start 
des Feenweges. Ein Schild weist 
auf die Existenz der Bewohner 
hin. Damit man sich kurze Ge-
schichten zu jeder einzelnen 
Station anhören kann, ist nur 
der QR-Code am Eingangs-
schild zu scannen und schon 
kann es losgehen. 
Viele Rodgauer Kinder, dar-
unter auch mehrere als Feen 

verkleidet, nahmen vor rund 
einem Jahr das Angebot war 
und eröffneten gemeinsam mit 
den „Freien Wählern Rodgau“ 
den Rodgauer Feenweg an der 
Gänsbrüh. „Wir waren über-
wältigt von der Vielzahl an Be-
suchern und freuen uns, dass 
das Angebot so gut angenom-
men wurde und bis heute noch 
wird“, so Kerstin Kleinschmidt. 
Im Zuge des „Internationalen 
Kindertages“ am 1. Juni feiern 
die „Freien Wähler Rodgau“ ge-
meinsam mit Groß und Klein 
ebenso das einjährige Bestehen 
des „Rodgauer Feenweges“. Es 
wird ein umfangreiches Pro-
gramm für die Kinder geben. 

Unter anderem geplant sind 
ein Basteltisch, Kindertattoos, 
Feenweg-Spaziergang und ein 
Kinderflohmarkt, zu dem man 
sich bei Renate Dauth unter  
Tel. 21641 anmelden muss. 
Ebenfalls geplant ist ein ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm. Ortsansässigen 
Vereinen, vornehmlich Kinder-
gruppen, dürfen vor Publikum 
aufzutreten. Hierfür können 
sich interessierte Vereine gerne 
bei Kerstin Kleinschmidt unter 
Tel. 70 71 800 melden. 
Nicht zu kurz soll das leibliche 
Wohl kommen. Für Essen und 
Getränke wird ebenfalls ge-
sorgt. 

„Rodgauer Feenweg“ wird ein Jahr

Rodgau (RZ) Am 23. April zeigt 
das Hospiz Am Wasserturm in 
Rodgau den Film „Und dann 
steht einer auf und öffnet das 
Fenster“. Beginn ist um 19 Uhr. 
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Das Hospiz befin-
det sich in der Straße Am Was-
serturm 15.
Mit insgesamt vier Filmaben-
den setzt das Hospiz Am 
Wasserturm in diesem Jahr 
seine Veranstaltungsreihe 
„Mittwochs im Hospiz“ fort. 
Die Filme beschäftigen sich 
mit dem großen Thema „Ster-
ben ist ein Teil des Lebens“. 
Am Anschluss an den Film ist 
jeweils Zeit, mit dem Leitungs-

team, der Seelsorgerin und mit 
Hospizmitarbeiterinnen ins 
Gespräch zu kommen. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, 
der Eintritt ist frei. Die Termine 
der Filmabende 2025 stehen 
auf der Website www.missi-
on-leben.de/hospiz. Trägerin 
des Hospizes Am Wasserturm 
ist das gemeinnützige und di-
akonische Unternehmen Missi-
on Leben aus Darmstadt.
Zum Film „Und dann steht 
einer auf und öffnet das Fens-
ter“: Karla, eine starke, sinnli-
che und lebenserfahrene Frau, 
erfährt, dass sie unheilbar an 
Krebs erkrankt ist. Es bleiben 
ihr nur noch wenige Monate. 
Nach einem wilden Leben als 

Fotografin von Musikbands, 
voller Tourneen, Joints und 
Rock ’n‘ Roll hat die Mittsech-
zigerin keine Lust auf Senti-
mentalitäten. Sie will mit ih-
rem Schicksal allein bleiben 
und plant einen würdevollen 
Abgang. Die Hilfe des ehren-
amtlichen Sterbehelfers Fred, 
ein alleinerziehender Ver-
kehrsplaner, der es immer gut 
meint, lehnt sie ab. Doch Freds 
Sohn Phil, ein schüchterner 
Teenager mit viel Sinn für Po-
esie, gelingt der Zugang zu der 
todkranken Künstlerin. Er darf 
ihre Konzertfotos für die Nach-
welt archivieren – und lernt da-
bei die flippige Studentin Rona 
kennen...

Filmabend im Hospiz

Weiskirchen (RZ) Vor Kur-
zem fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des 
Musikvereins Weiskirchen in 
der vereinseigenen Rodaus-
trom-Tonhalle statt.

Nach der offiziellen Begrüßung 
stellte der 1. Vorsitzende Sebas-
tian Wilhelm seinen Rückblick 
über das Jahr 2024 vor. Die-
ser spiegelte ein aktives Ver-
einsjahr mit zahlreichen mu-
sikalischen Auftritten, Proben 
und Gemeinschaftsveranstal-
tungen wider.
Es folgten neben den Berichten 
über Jugend und Monday Mu-
sic der Geschäfts- und Finanz-
bericht sowie der Bericht der 
Revisoren. Die Kassenführung 
wurde von den Revisoren als 
einwandfrei bestätigt, sodass 
dem Vorstand für das Jahr 
2024 einstimmig Entlastung 
erteilt wurde.
Ein zentraler Punkt der dies-
jährigen Versammlung war 
die turnusmäßige Neuwahl des 

Vorstands. Der bestehende Vor-
stand wurde in seinem Amt be-
stätigt und setzt sich wie folgt 
zusammen: 1. Vorsitzender: 
Sebastian Wilhelm, Stellver-
tretende Vorsitzende: Hans G. 
Schubert und Max Breitenbach
Finanzen: Marina Jäger-Wil-
helm, Schriftführer: Florian 
Wilhelm und Christian Glaab 
, Beisitzer: Ralf Wink, Christi-

an Massoth, Dieter Prochaska, 
Achim Podroschko, Doris He-
berer, Max Falk, Anna-Lena 
Schrodt und Laurens Möller
Auch die Revisoren Thomas 
Schäfer, Thomas Roth und Oli-
ver Ripper wurden in ihrem 
Amt bestätigt. Als Erheberin 
wurde erneut Adolfine Zapf ge-
wählt.
Im anschließenden Ausblick 

auf das Vereinsjahr 2025 wur-
den die anstehenden Konzerte 
und Veranstaltungen vorge-
stellt. 
Wichtige Termine sind 
das Muttertagskonzert am 
11.5.2025, das Monday Mu-
sic Konzert am 1.6.2025, das 
Oktoberfest vom 6.9.-7.9.2025 
sowie das Adventskonzert am 
29.11.2025.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Weiskirchen 

Der neue Vorstand (v.l.): Achim Podroschko, Christian Glaaab, Max Breitenbach, Florian Wilhelm, 
Dieter Prochaska, Laurens Möller, Anna-Lena Schrodt, Ralf Wink, Marina Jäger-Wilhelm, Doris 
Heberer, Christian Massoth, Max Falk, Sebastian Wilhelm (es fehlt Hans Schubert).�  (Foto: p.)

Rodgau (RZ) Der 18. Stei-
ni-Sponsorenlauf der Freiherr-
vom-Stein-Schule Rodgau fin-
det am Samstag, 24. Mai, von 
14 bis 17 Uhr statt. Pünktlich 
um 11 Uhr wird der Startschuss 
gegeben.
Schülerinnen und Schüler, El-
tern, Freunde, Verwandte und 
Lehrerinnen und Lehrer laufen 
für einen guten Zweck. Das er-
laufene und gespendete Geld 
soll für die Schule als unser Le-
bensraum verwendet werden. 

Alle sind herzlich eingeladen, 
zuzuschauen oder selbst mit-
zulaufen. 
Für Essen und Trinken wird ge-
sorgt, ebenso für viele weitere 
Aktivitäten rund um die Schu-
le.

18. Steini-Sponsorenlauf

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
24.04.2025, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magist-
rats
3 Vorbereitung auf die nächs-
ten Ausländerbeiratswahlen 
2026
4 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
5 Themen der AGAH
6 Themen des Kreisausländer-
beirates
7 Sitzungen sonstiger Gremien
8 Gegenseitige Unterrichtung

Fara Sall
Vorsitz

Rodgau (RZ) Die Stadt Rodgau 
ruft dazu auf, Vorschläge für 
den Kulturpreis 2025 einzu-
reichen. Der Kulturpreis wird 
für eine bereits erbrachte, her-
ausragende kulturelle Leistung 
vergeben. Er strebt die Aner-
kennung und Förderung von 
Personen und Gruppen an, 
die sich in besonderem Maße 

um das künstlerisch-kulturel-
le Leben in Rodgau verdient 
gemacht haben. Preisträger 
oder Leistung sollen eine über 
Rodgau hinaus gehende Be-
deutung aufweisen und zum 
kulturellen Ansehen der Stadt 
beitragen. 
Der Preis wurde für Personen 
und Gruppen mit Wohnsitz in 

Rodgau geschaffen, Auswärtige 
sind aber nicht grundsätzlich 
ausgeschlossen. Vorschläge 
können bis 31. August beim 
Magistrat, Fachbereich Kultur, 
Sport und Ehrenamt, Steffen 
Reichenbach, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau oder per Mail an 
kultur@rodgau.de, eingereicht 
werden.

Vorschläge für den Kulturpreis 2025 gesucht
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Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Deals
Frühjahrs-

Möbel • Teppiche • Heimtextilien •

Bettwaren • Küchen

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

999.-999.-✕1999.-1999.-

MIRO 1Wohnlandschaft

-50%
WOHNLANDSCHAFT

Relaxfunktion +
KopfteilverstellungKopfteilverstellung

GESCHENKT!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Schauspieler Martin Brambach kennt
man als TV-Ermittler – jetzt wird er zum
Heimwerker. In der neuen toom-Kam-
pagne spielt er DIYJochen67, einen
selbsternannten Influencer mit vier treu-
en Followern. „Jochen ist ein Macher
– und vielleicht sogar ein bisschen
geschickter als ich“, lacht Brambach.
Doch das Erfolgsgeheimnis seiner Fi-
gur liegt nicht in Reichweite, sondern in
echterBegeisterung fürsSelbermachen.

Respekt,wer’s selbermacht
Dieses Motto steht bei toom im Mit-

telpunkt. Denn es geht nicht um Likes
oder Follower, sondern um das ech-
te Erfolgserlebnis, wenn ein Projekt
gelingt. Brambach selbst kennt das
Gefühl, stolz auf ein DIY-Projekt zu
sein: „Ich habe mit einem Freund ein
Baumhaus für meinen Sohn gebaut
– das war schon eine Herausforde-
rung.“ Genau das sei es, worum es
beim Heimwerken gehe: ausprobie-
ren, dazulernen und am Ende etwas
Eigenes schaffen.

Jeder kann loslegen
Die gute Nachricht: Man muss kein

Profi sein, um ein DIY-Projekt umzuset-
zen. Wichtig ist, einfach anzufangen
– und genau dabei unterstützt toom.
Mit praktischen Anleitungen, hilfrei-
chen Tipps und nachhaltigen Produk-
ten macht der Baumarkt den Einstieg
ins Selbermachen leicht.
Mehr Inspiration und DIY-Ideen

gibt’s auf www.toom.de.

Martin Brambach als DIYJochen67
Warum Heimwerken Respekt verdient

ANZEIGE

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau wird 
fortgesetzt:
Am Osterwochenende starten 
drei Touren jeweils um 14 Uhr 
zu einer schönen Runde. Nach 
ca. 45 km und einer Einkehr 
wird man gegen 17.30 Uhr 
wieder zurück sein. Die Ziele 
sind: am Samstag, 19. April: 
Hanau erkunden, am Sonntag, 
20. April: nach Dreieichenhain 
und Montag, 21. April: Dieburg 
entdecken. Weitere Infos gibt 
es bei Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160/4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau). 
Die nächste dienstägliche Fei-
erabendtour folgt am 22. April. 
Los geht es um 18 Uhr, geradelt 
werden bis 40 km mit Einkehr, 

Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist in der 
Regel nicht erforderlich. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim. 
Weitere Informationen über das 
aktuelle Touren- und Veranstal-
tungsangebot und den ADFC 
Rodgau stehen auch im Inter-
net unter www.adfc-rodgau.
de bereit. Direkt zu den Termi-
nen gelangt man hier: https://
touren-termine.adfc.de/su-
che?unitKey=16011211.

Angebote zum Mitradeln beim                            
ADFC Rodgau gehen weiter

Rodgau (RZ) Zwei Stunden Taiji 
und Qigong unter freiem Him-
mel bietet die S.K.G Rodgau 
am Samstag, 26. April, von 10 
bis 12 Uhr an der Waldfrei-
zeitanlage Jügesheim an. Der 
Verein möchte anlässlich des 
Welt-Taiji-Qigong-Tag dazu 
einladen, gemeinsam an der 
frischen Luft in Einklang mit 

Körper und Geist zu kommen. 
Die Veranstaltung ist für alle 
kostenlos und eine Anmeldung 
vorab nicht erforderlich. Die 
zertifizierte Taiji-Qigong Trai-
nerin Lydia Schültje wird das 
Event leiten und Erfahrene, 
wie auch Neulinge begeistern. 
Bei Regen fällt die Veranstal-
tung aus!

Veranstaltung am Welt-Taiji-
Qigong-Tag der S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Am 30. April star-
tet ein neuer Inliner-Kurs für 
Kinder bei der S.K.G Rodgau. 
Der Kurs findet fünfmal mitt-
wochs von 17 bis 18 Uhr auf 
dem Schulhof der Georg-Büch-
ner-Schule statt. Bei dem In-
liner-Kurs lernen die Kinder, 
wie man sich bei einem Sturz 

abfängt, die Kurven perfekt 
nimmt, schnell läuft und si-
cher bremst.
Eine Anmeldung ist über die 
SKG Geschäftsstelle erforder-
lich, die auch gerne weitere 
Auskünfte erteilt. Tel. 645130 
oder per E-Mail: info@sk-
grodgau.de.

Inliner-Kurs bei der S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Auf Anfrage 
der Hessischen Landeszen-
trale für politische Bil-
dung (HLZ-Hessen) hatte 
die AG Lager-Rollwald 
des Vereins munaVeRo zu-
gesagt, die Ausrichtung 
des Frühjahrstreffens der 
L a nde s a rbe it sgemein-
schaft der Gedenkstätten 
und Erinnerungsinitiati-
ven zur NS-Zeit in Hessen 
(LAG-Hessen) zu überneh-
men. 
Solche Treffen finden zweimal 
im Jahr statt.Tagungsort des 
Treffens waren der kleine Saal 

und das Foyer des Bürgerhauses 
in Nieder-Roden, welche die 
Stadt Rodgau für diesen Zweck 
zur Verfügung gestellt hatte.
Die Erste Stadträtin Janika 
Martin konnte etwa 50 Ge-
denkstättenvertreter aus ganz 
Hessen in Rodgau begrüßen, 
die der Einladung der HLZ-Hes-
sen und der LAG gefolgt waren. 
Der munaVeRo-Vorsitzende Os-
termann freute sich in seiner 
Begrüßungsrede darüber, dass 
die kleine Gedenkstätte Roll-
wald auch für Vertreter großer 
Gedenkstätten eine zum Teil 
durchaus weite Reise wert war.

Am Vormittag fand zunächst 
ein Informationsaustausch 
zwischen der HLZ und den 
Mitgliedsorganisationen der 
LAG statt, zu dem Felix Münch 
(Stellvertretender Direktor der 
HLZ und Leiter des Referats 
„NS-Gedenkstätten / Rechtsex-
tremismus / Antisemitismus“) 
begrüßte. Als wesentliche Neu-
erung konnte er berichten, dass 
die HLZ mit Franziska Kiermei-
er seit kurzem eine neue Direk-
torin hat. 
Danach gaben die Gastgeber 
den Besuchern eine Übersicht 
über die Aufarbeitung und 

Orte des Gedenkens an die 
NS-Zeit in Rodgau, die sich be-
wusst nicht auf das Lager Roll-
wald beschränken sollte. 
Elske Ostermann-Knopp gab in 
ihrer Präsentation einen kur-
zen Bericht über das ehemalige 
Strafgefangenen Lager Roll-
wald und die geschichtliche 
Aufarbeitung von den ersten 
Anfängen bis zur Gestaltung 
einer würdigen Gedenkstätte 
mit der jüngst ergänzten Kun-
stinstallation „Masken“.
Rudolf Ostermann schilderte 
den geschichtlichen Hinter-
grund und die Anfänge von 

Aufarbeitung und Gedenken 
an die Familie Reinhardt in Du-
denhofen, die 1998 mit einem 
Eklat und der Ausstrahlung des 
damals entstandenen Films: 
„Dudenhofen: 60 Jahre Juden-
frei!“ begonnen hatten und 
2011 zur ersten Stolpersteinver-
legung in Rodgau führten.
Volker Böres vom Heimat- und 
Geschichtsverein Weiskirchen 
berichtete über die jüdische 
Bevölkerung in den später zur 
Stadt Rodgau zusammenge-
schlossenen Ortschaften, mit 
einem Schwerpunkt auf Weis-
kirchen, wo es bis 1938 eine 

eigene kleine Synagoge gab. 
Er stellte die 2004 restaurier-
te Synagoge in Weiskirchen 
und ihre Geschichte vor. Nach 
dem Mittagessen nutzten die 
Gäste die Möglichkeit, die Ge-
denkstätte Lager-Rollwald und 
die Synagoge in Weiskirchen 
zu besuchen. Am Nachmittag 
folgte dann die Mitgliederver-
sammlung der LAG-Hessen, 
in der interne Abstimmungen 
erfolgten.

munaVeRo richtete Tagung in Rodgau aus
Landesarbeitsgemeinschaft der Gedenkstätten und Erinnerungsinitiativen zur NS-Zeit in Hessen zu Gast
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RABATTRABATT WASSERABWEISEND
OLEFIN KISSEN

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 19. April 
21.00 Uhr: St. Nikolaus	
Osternacht: Beginn in der Em-
mausgemeinde, Kerzen: € 1,50 
am Eingang der Kirche
21.00 Uhr: St. Matthias Oster-
nacht: Osterfeuer vor der Kirche 
Kerzen: 1,50 € am Eingang der 
Kirche
Sonntag, 20. April  
Ostersonntag 
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt - 
mit unserem Kirchenchor
10.30 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt, Mitw.: Projektchor
Montag, 21. April  
Ostermontag
9.30 Uhr: Heilig Kreuz Hochamt
11.00 Uhr: St. Marien Familien-
gottesdienst mit Gotteslob
Donnerstag, 24. April 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se 
19.00 Uhr: St. Nikolaus  Heilige 
Messe anl. d. 20. Priesterweiheta-
ges von Pater John Peter, anschl. 
Empfang im HdB
Freitag, 25. April  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 20. April

6.00 Uhr: Osterandacht – Pfarre-
rin Lisa Großpersky
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
an Ostersonntag – Pfarrerin Lisa 
Großpersky
11.00 Uhr: Ostereiersuchen für 
alle – rund um das Gemeinde-
haus (solange der Vorrat reicht)
Montag, 21. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl an Ostermontag – 
Prädikantin Sylvia Heiber-Loi-
chen
Dienstag, 22. April
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis – Ev. Gemeinde-
haus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLumi-
ne“ – Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 20.April	
6.00 Uhr: Osterfrühgottesdienst 
mit Abendmahl und Taufen 
Kantorin Elke Meyer und Pfarre-
rin Christina Koch  anschl. Os-
terfrühstück
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe Posau-
nenchor und Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 21. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Tau-
fe Pfarrerin Christina Koch	 a n -
schl. Ostereiersuchen

Ev. Emmausgemeinde 

Jügesheim
 
Samstag, 19. April
21.00 Uhr: Osterfeuer vor der 
Emmausgemeinde, anschlie-
ßend: Osternachtsfeier mit Tau-
ferinnerung, Gestaltung: Pfarre-
rin Sabine Beyer, Kollekte für die 
Gemeinde: Konfirmandenarbeit
Ostersonntag, 20. April
10.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst, Predigt: Pfarrerin Kirsten 
Lippek, Kollekte für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
in Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken 
Ostermontag, 21. 4.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe, Predigt: Pfarrerin Sabine 
Beyer, Kollekte für die Gemein-
de: Kinder- und Jugendarbeit
Dienstag, 22. April
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
10.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis für bis zu  Zweijährige 
mit Catherine Stricker
16.15 Uhr: Konfistunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe: Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe: Jügesheimer 
Sängervereinigung 
Mittwoch, 23. April
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten mit  Margit Kaldenhoff
19.30 Uhr: Elternabend Kon-
fi-Jahrgang 2024/25 
20.00 Uhr: Probe: Mixed Voices 
Donnerstag, 24. April 

9.30 Uhr: Rückenfitness mit Co-
rinna Elsässer 
15.00 Uhr: Ökumenischer Se-
niorennachmittag im  Haus der 
Begegnung 
18.00 Uhr: Infoabend und An-
meldung für den  Konfi-Jahr-
gang 2025/26 
19.30 Uhr: Sitzung des Kirchen-
vorstandes 

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Karsamstag, 19.April	
10.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
ansch. Gnadennovene zur Gött-
lichen Barmherzigkeit	
Ostersonntag, 20.April	
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn	
5.00 Uhr: Wk Feier der Oster-
nacht	 9.30 - 10.30   Die Kir-
che ist für das stille, persönliche 
Gebet geöffnet
10.30 Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden	
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr:	 Wk Osterves-
per                             anschl.	 W k 
Gnadennovene zur Göttlichen 
Barmherzigkeit	
Ostermontag, 21.April	 9.30 
Uhr: Wk Amt vom Hochfest für 
beide Gemeinden		  a n -
schl. herzliche Einladung zum 
Kirchkaffee        		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl.	 Wk Gnadennovene zur 
Göttlichen Barmherzigkeit	
Dienstag, 22.April
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 	

sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard	
anschl.	 Wk	 Gnadennove-
ne zur Göttlichen Barmherzig-
keit			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 23.April	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl.	 Wk Gnadennovene zur 
Göttlichen Barmherzigkeit	 a n -
schl. 	 Wk	 Beichtgele -
genheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 24.April	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.30 Uhr: Wk Erstkommuni-
onunterricht im Jugendheim	
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe 		
anschl.	 Wk	 Gnadennove-
ne zur Göttlichen Barmherzig-
keit		
anschl.	 Wk	 Euchar i st i -
sche Anbetung bis 20.30 Uhr	
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Ostersonntag, 20.April 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Gustav-Adolf-
Kirche
Ostermontag, 21.April
11.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
kath. Kirche zu Rembrücken mit 
Kantorin Elke Meyer an der Or-
gel
Ostermontag, 21.April
11.00 Uhr: Gottesdienst  in der 

kath. Kirche zu Rembrücken mit 
Kantorin Elke Meyer an der Or-
gel
Dienstag, 22.April 
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus
Mittwoch, 23.April 
18.30 Uhr: Treffen des Besuchs-
dienstkreises  im Bonhoef-
fer-Haus
Donnerstag, 24.April
19.00 Elternabend der neuen 
Konfirmanden im Bonhoef-
fer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Nieder-Roden (RZ) Für Frei-
tag, 25. April lädt die Ev. Frau-
enhilfe Nieder-Roden um 18 
Uhr zu einem Vortrag über 
den christlichen-jüdischen 
Hilfsverein ICEJ in das Ev. 
Gemeindezentrum am Puise-
auxplatz recht herzlich ein.                                                  
Der ICEJ „Internationale 
Christliche Botschafter in Je-
rusalem“ setzt sich seit 1980 
als „Brückenbauer“ zwischen 
Menschen christlichen und jü-
dischen Glaubens, sowie auch 
für die arabische Bevölkerung 
in Israel ein.
Helga Hoffmann und Sylvia 
Heiber-Loichen informieren 
Sie als ihrer Gastgeberinnen 
außerdem über jüdische Feste 
und freuen sich über zahlrei-
che Interessenten.   

Evang. Frauenhilfe 
informiert über ICEJ

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



Samstag, 19. April 2025 7

GEFÄSS- UND
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie Schaufenster-
krankheit & Diabetisches Fußsyndrom

n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr.
med. K. Donas
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 61 46 3
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Förderkreis für kulturelle Projekte Dudenhofen e.V.
Backtag  für  Kinder  2025

Seit Jahren fester Bestandteil des Backtages für Kinder:  
Dr. med. Anita Mittwede, Oberärztin der Abteilung Orthopädie 
und Unfallchirurgie (rechts), und  Ina Wurzel, Medizinische 
Fachangestellte im ZVB, von der Asklepios Klinik Seligenstadt.

Auch in diesem Jahr wieder mit großer Freude empfangen:  
Das Team der geburtshilflichen Abteilung der Asklepios Klinik 
Langen begeisterte einmal mehr mit dem Wickeldiplom.

Garant für das gute Gelingen der Veranstaltung ist Bäckermeister 
Sascha Schäfer (rechts hinten) mit seinem Team.

KARDIOLOGIE, ANGIOLOGIE &
INTERNISTISCHE INTENSIVMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Koronare Herzkrankheit & Herzinfarkte
n Herzrhythmusstörungen & Herzklappenfehler
n Einsetzen von Herzschrittmachern
& Defibrillatoren

n Gefäßerkrankungen
n Akute Schlaganfallversorgung

Auszeichnungen
Chest Pain Unit: rasche, zielgerichtete Abklärung
bei unklarem akutem Thoraxschmerz
Cardiac Arrest Center: optimale Versorgung
reanimierter Patienten im interdisziplinären Team
Indikationsambulanz

Indikationsambulanz
Chefarzt, Prof. Dr. med. R. Lehmann
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 41
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir hören
auf Ihr

Herz“

Feldbergstraße 39 | 631 10 Rodgau
06 106 l 2 1 2 34 | Fax 06 106 l 284683
mail@projektgruppe-jahnel.de
www. projektgruppe-jahnel.de

Jahnel
Baubetreuung schlüsselfertig + Bauelemente Vertrieb

[GmbH]

Neumann Tankstelle GmbH - günstig tanken + mehr!

Wir unterstützen
Euren Verein!

MauerwerkMauerwerk
Natürlich. Wirtschaftlich. Sicher.Natürlich. Wirtschaftlich. Sicher.

UNIKA.Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG
Telefon (06106) 2809-0
Telefax (06106) 2809-40
www.rodgauer-baustoffwerke.de
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Von „Seitensprüngen“ und
„See(len)-Erlebnissen“ – Abwechs-
lungsreiche Tagestouren ermög-
lichen Rad-Fans genussreiche
Abstecher in die Regionen rund
um den beliebten Drauradweg
(epr) Der Drauradweg zählt mit
seinen 510 km durch vier Länder
und unterschiedlichste Naturräume
zu den beliebtesten Fernradwegen
überhaupt. Beginnend im italieni-
schen Toblach inmitten der Dolomi-
ten durch Tirol und Kärnten bis an
die kroatisch-slowenische Grenze
bei Varaždin beeindrucken die Etap-
pen mit schroffen Gebirgszügen,
kristallklaren Badeseen und unzäh-
ligen Streckenhighlights. Auch die
umliegenden Regionen versprechen
abwechslungsreiche Genussmo-
mente und sind der Grund, weshalb
der Verein der Drauradweg Wirte
die „Seitensprünge“ ins Leben geru-
fen hat. Die Tagestouren können
von den Rad-Fans als Abstecher
vom Drauradweg eingeplant werden
und laden dazu ein, Land und Leute
fernab des Hauptweges kennen-
zulernen. Insgesamt acht liebevoll
konzipierte und als GPX-Track auf-
bereitete Routen verbinden dabei
spannende Ausflugsziele mit kulina-
rischen Zwischenstopps. Infos unter
www.drauradwegwirte.at

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
BUR Werbeagentur

Rundum glücklich! –
In Bad Schlema im Erzgebirge die
innere Balance finden und neue
Energie tanken
(epr) Schritt für Schritt zu mehr Ruhe
und Gelassenheit: Das gelingt im
staatlich anerkannten Radonheilbad
Bad Schlema im Erzgebirge besonders
gut! BeimWandern durch die herrli-
che Mittelgebirgslandschaft bleiben
die Alltagssorgen buchstäblich auf
der Strecke. Eintauchen in Entspan-
nung und Erholung – das ist auch im
ACTINONmöglich. Das Gesundheits-
bad punktet mit Innen- und Außen-
becken, Whirlpool und weiteren
Sprudelattraktionen. Das radonhaltige
Wasser stärkt das Immunsystem und
reaktiviert die körpereigenen Selbst-
heilungskräfte. Wohlfühlmomente

garantieren auch die Solewelt mit
Soleschwebebecken und Soleinhala-
tions-Ruheraum, die Saunalandschaft
und das authentische Ayurveda-Cen-
ter im Vier-Sterne-Hotel „Am Kur-
haus“ in Bad Schlema. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Spielraum für Bewegung – Urlaub
im Heilklima ist ein Gewinn für
Groß und Klein
(epr) Von den Alpen bis zur Nord-
see: Die 47 Heilklimatischen Kurorte
in Deutschland bieten Urlaub mit
hohem Erholungswert. Grund dafür
ist die reine, kristallklare Luft, die in
Kombination mit der richtigen Bewe-
gung wahre Wunder wirken kann. Sei
es beim Radfahren oder beim Heil-
klimawandern: Wohldosierte, auf
die individuelle Konstitution abge-
stimmte sportliche Betätigung stärkt
das Immunsystem, den Kreislauf und
die Vitalfunktionen. Und tut auch der
Seele gut! Auch Kids profitieren von
einer Auszeit im prima Klima: Wäh-
rend sie im Alltag viel sitzen – sei es in
der Schule, vor dem Fernseher oder
beim Computerspielen – und auch
die Ernährung oft zu wünschen übrig
lässt, können sie im Heilklima ihrem
natürlichen Bewegungsdrang nach-
gehen und viel Zeit an der sauberen,
allergenarmen Luft verbringen. Mehr
unter www.reiseplaza.de/heilklima

Zu Gast in der Natur – Bonndorf
und die Wutachschlucht: Wan-
dergenuss in der faszinierenden,
ursprünglichen Landschaft des
Südschwarzwalds
(epr) Wandern befreit Körper und
Geist. Und je ursprünglicher die
Landschaft dabei, desto stärker ist
auch die Kraft, die von ihr ausgeht.
Hautnah erleben lässt sich diese
positive Wirkung der Natur z. B. im
Herzen des Südschwarzwalds. Denn
nahe des Luftkurorts Bonndorf eröff-
net sich mit der Wutachschlucht
ein einzigartiges Naturschutzge-
biet, dessen wildromantische Schön-
heit ausschließlich zu Fuß erkundet
werden kann. Auf jeden trittsicheren
Wanderer – ob jung oder junggeblie-
ben – übt das abenteuerliche Wild-
flusstal mit seinen tiefen Schluchten,
rauschenden Wasserfällen, schrof-
fen Felswänden und verwunschenen
Pfaden eine fast unwirkliche Faszi-
nation aus. Von der hektischen Welt
des Alltags entrückt gelangt man per
pedes auf rund 28 km Wanderstre-
cke durch einen urwaldähnlichen
Sehnsuchtsort. Neben dem „größ-
ten Canyon Deutschlands“ ist auch
Bonndorf selbst ein hervorragen-
der Ausgangspunkt für vielseitige,
gut gepflegte Touren. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bonndorf

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf/
Ferienregion Wutachschlucht

Von der hektischen Welt des Alltags entrückt gelan-
gen Urlauber oder Tagesausflügler auf rund 28 km
Wanderstrecke entlang der Wutach durch einen
urwaldähnlichen Sehnsuchtsort.

Der bekannte Drauradweg begeistert nicht nur mit
seiner vielseitigen und reizvollen Flusslandschaft,
sondern hat auch abseits des Hauptweges einiges
zu bieten.

Foto: epr/Verein Drauradweg Wirte/
Kärnten Werbung/Franz Gerdl

Natur pur in der Uckermark –
Wanderparadies entdecken – und
für kommende Generationen
bewahren
(epr) Die Uckermark gilt als Urlaubs-
paradies für Naturliebhaber. Gleich
drei einzigartige Naturlandschaften
befinden sich im Nordosten Branden-
burgs und laden zu ausgedehnten
Wandertouren ein. Besonders beein-
druckend ist der Buchenwald Grum-
sin im UNESCO-Biosphärenreservat
Schorfheide-Chorin. Ebenso faszi-
nierend sind der Nationalpark Unte-
res Odertal, Deutschlands einziger
Auennationalpark, sowie der weitläu-
fige Naturpark Uckermärkische Seen
mit eindrucksvollen Wasserwander-
wegen. Zum Schutz, zur verbesser-
ten Wahrnehmung und für das aktive
Naturerlebnis Uckermark setzten sich
viele Partner mit ihren Angeboten für
mehr Klimaschutz und Lebensquali-
tät in der Region ein. Um dem Wald
mehr Aufmerksamkeit und gleich-
zeitig aktive Unterstützung zukom-
men zu lassen, wurde die Initiative
„Bäume für die Uckermark“ ins Leben
gerufen. Lohnende Ausflugsziele sind
zudem das NABU-Naturerlebniszen-
trum Blumberger Mühle, das Gut
Kerkow und der Hemme-Milch-Hof
in Schmargendorf bei Angermünde.
Weitere Infos finden Interessierte
unter www.reiseplaza.de/tmu

Fotos: epr/tmu Uckermark/Anet Hoppe

Zahlreiche Gewässer in der Region bieten besonders
im Sommer eine erfrischende Abkühlung für
erschöpfte Naturentdecker.

Die Burgruine Wolfstein thront 150 m über Neumarkt
und der Oberpfalz. Die ehemalige Adelsburg aus dem
12. Jahrhundert mit ihrem 22 m hohen Turm gilt als
Wahrzeichen der Stadt.

Abenteuer zwischen Geschichte
und Natur erleben – Neumarkt in
der Oberpfalz: Reiseziel für einen
entspannten Familienurlaub
(epr) Geprägt von unbeschwerten
Momenten, erinnern sich viele Men-
schen ihr ganzes Leben an Urlaube
in der Kindheit. Doch Reisen mit der
Familie kann auch stressig werden
– daher ist die Wahl des richtigen
Urlaubsorts entscheidend. Die per-
fekte Mischung aus Kultur und Natur
sowie tollen Aktivitäten für Fami-
lien bietet Neumarkt in der Ober-
pfalz. Die ehemalige Pfalzgrafenstadt
glänzt mit ihrer historischen Ver-
gangenheit. Um auch den Kids diese
Geschichten schmackhaft zu machen,
geht es mit der neuen Stadtrallye
für Kinder auf knifflige Zeitreise. In
der Burgruine Wolfstein verwan-
deln sie sich mit etwas Fantasie in
Ritter und Burgfräulein und erle-
ben große Abenteuer, während die
Eltern den Ausblick über Neumarkt
genießen. Mit Badespaß im Schloss-
bad, Toben auf Spielplätzen und dem
Besuch der Fritz-Weithas-Sternwarte
wird das familienfreundliche Ange-
bot abgerundet. Mit der City-Card
lassen sich zahlreiche Attraktionen
ermäßigt und teilweise sogar kos-
tenlos genießen. Mehr dazu unter
www.reiseplaza.de/neumarkt

Foto: epr/Stadt Neumarkt/HaVo Hildebrand

Fotos: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Die kristallklare Luft kann in Verbindung mit
Bewegung, etwa beim Heilklimawandern, wahre
Wunder bewirken.

Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus
Familie stärken,

frische Luft genie-
ßen: Von einem
Urlaub im Heil-

klima profitieren
Groß und Klein
gleichermaßen.

Natur pur in Bad Schlema: Beim Wandern durch
die herrliche Mittelgebirgslandschaft bleiben die
Alltagssorgen buchstäblich auf der Strecke.

Gesund und munter: Das
radonhaltige Wasser stärkt
das Immunsystem und re-

aktiviert die körpereigenen
Selbstheilungskräfte. (Foto:

epr/Fremdenverkehrs-
verein „Schlematal“ e.V./

STUDIO2 MEDIA)
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Rodgau/Wenigumstadt (RZ)
„Weißwurstfrühstück“ als klei-
ner Dank für das ehrenamt-
liche Engagement. Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
den Bereichen Musik, Kultur, 
Sport, Wirtschaft, Medizin  
und Politik trafen sich zu ei-
nem kurzweiligen Meinungs-
austausch. Landrat Oliver Quil-
ling hatte die Schirmherrschaft 
übernommen. Viel Prominenz 
aus allen Bereichen führten an-
geregte Gespräche. 
Edelholzkönigin Emily Lehr 
des Gesangvereins „Germa-
nia“ Dudenhofen (Foto oben) 

inmitten von prominenten 
Gästen: v.l.  Alt-Oberbürger-
meister Klaus Herzog (Aschaf-
fenburg), Landrat Oliver Quil-
ling (Kreis Offenbach), Stadtrat 
Markus Weber (Aschaffenburg) 
Hans-Jürgen Lange (Rodgau), 
Bürgermeister Gerhard Rüth 
(Eschau) und Bürgermeister  
Roland Eppig (Großwallstadt)
Mit großer  Begeisterung wur-
den die Bäckermeister Wolf-
gang (rechts) und Sascha 
Schäfer mir ihren Brezen emp-
fangen. Es war ein weiteres 
Highlight der Veranstaltung.
(Fotos: ah) 

Hessen trifft Bayern

Nieder-Roden (RZ) Ab dem 8. 
Mai wird bei der SG Nieder-Ro-
den wieder der richtige Stock-
schwung im Nordic Walking 
geübt.
Ab 8. Mai findet wieder don-
nerstags von 17.30 bis 19 Uhr 
der Nordic Walking-Kurs der 
SG Nieder-Roden statt. Unter 
der Leitung von Elke Lach trifft 
sich die Gruppe am Parkplatz 
hinter der Brücke Richtung 
Don-Bosco-Heim. Nach einer 
kurzen Aufwärmphase wird 
für die Dauer von einer  Stunde 
dann die richtige Stocktechnik 

beim Nordic Walking geübt. 
Lockerungs- und Dehnübun-
gen beenden den Parcours 
durch den Nieder-Röder Wald.
Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind herzlich will-
kommen, auch Anfänger. Mit-
zubringen sind lediglich Nordic 
Walking Stöcke.  Für SGN-Mit-
glieder entstehen keine zusätz-
lichen Kosten, Nichtmitglieder 
sind ebenfalls willkommen. 
Sie können bei der Kursleiterin 
eine Zehnerkarte für 40 Euro 
erwerben. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich.

Nordic Walking bei SGN

Freitag, 25. April, 20 Uhr: 
Jazz Night 203 mit Pat 
Metheny Tribute: 

Pat Metheny eines der Vorbil-
der von Thomas Langer, als er 
im Alter von 15 Jahren dessen 
Musik entdeckte und nach Ge-

hör erlernte. 
Stephan Langer (b), Georg 
Göb (keys), Michael Hofmann 
(drums) und Thomas Lan-
ger (git) interpretieren einige 
Hightlights dieses großartigen 
Gitarristen.
Samstag, 26.April, 20 Uhr: 

Jazz-Connects-Festival mit 
Odd Structures: 
Odd Structures sind ein jun-
ges Fusion-Sextett aus der Re-
gion. Matthias Fenchel (Kla-
vier), Jan Iser (Drums), Paula 
Weilmünster (Bass), Laurens 
Tauber (Posaune), Felix Zander 

(Saxofon, Querflöte) und Jan 
Reiser (Trompete, Flügelhorn) 
schaffen in ihren modernen 
Eigenkompositionen sowie Be-
arbeitungen eine einzigartige 
Klangwelt jenseits des Konven-
tionellen mit deutlichen Wur-
zeln in Jazz, Klassik und Rock.

Jazz im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Die Abteilungslei-
tung der Abteilung Dance lädt 
alle Mitglieder zur jährlichen 
Abteilungsversammlung am 
Freitag, den 25.04.2025 um 
19:30 Uhr im FuG Raum der 
Sporthalle Weiskirchen, Am 
Sportfeld 7, 63110 Rodgau ein. 
Tagesordnung: 
1.) Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 
2.) Berichte: - Abteilungslei-
tung, 

- Wettkampfbereich 
- Freizeitbereich 
3.) Veranstaltungen 
4.) Entlastung der Abteilungs-
leitung 
5.) Wahlen 
a) Abteilungsleiter 
b) Stellvertretender Abteilungs-
leiter 
c) Kassierer 
d) Verantwortlicher für Medien 
und Öffentlichkeitsarbeit 
6.) Verschiedenes. 

Abt. Dance der SKG lädt zur Versammlung
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